
Fristverlängerung  für  Aktion
„Schulhofträume“
geschrieben von Redakteur | Dezember 20, 2020

Deutsches Kinderhilfswerk hilft bei
der Umgestaltung von Schulhöfen:
Die Frist für die Einreichung von Projekten für die Aktion
„Schulhofträume“ wird verlängert: Noch bis zum 28. Februar
2021 haben Schulen, Schülergruppen, Elterninitiativen, Vereine
oder Kommunen die Möglichkeit zur Bewerbung. Im Fokus des
Gemeinschaftsprojektes  des  Deutschen  Kinderhilfswerkes,
Rossmann und Procter & Gamble steht, modernisierungsbedürftige
Außenbereiche  von  Schulen  nachhaltig  und  naturnah
umzugestalten und „grüne Klassenzimmer“ im Außenbereich von
Schulen zu errichten.

100.000 € Fördersumme
Insgesamt fördern die Partner die Sanierung maroder Schulhöfe
deutschlandweit mit 100.000 Euro. Bei der Ideenfindung und
Umsetzung soll möglichst die gesamte Schule mitwirken, allen
voran die Schülerinnen und Schüler selbst.  „Aufgrund der
Corona-Pandemie  und  der  bis  ins  nächste  Jahr  verschärften
Maßnahmen ist es für viele Schulen, Initiativen und Vereine
kaum  möglich,  bis  zum  eigentlich  geplanten  Bewerbungsende
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Mitte  Januar  gute  Projektideen  einzureichen,  an  denen  die
Schulgemeinschaft aktiv beteiligt werden konnte. Deshalb haben
wir bereits jetzt die Frist verlängert. Die Corona-Krise führt
uns  deutlich  vor  Augen,  wie  wichtig  es  ist,  naturnah
gestaltete  Außenräume  zur  Verfügung  zu  stellen,  die  einen
Aufenthalt  und  sogar  Unterricht  an  der  frischen  Luft,  in
grüner und anregender Umgebung gewährleisten. Hierzu zählen
neben  der  Einrichtung  von  grünen  Klassenzimmern  auch  die
naturnahe Umgestaltung von Schulhöfen oder die Einrichtung von
Schulgärten  mit  vielfältigen  Möglichkeiten  zum  Naturerleben
und  mit  hoher  Aufenthaltsqualität“,  betont  Holger  Hofmann,
Bundesgeschäftsführer des Deutschen Kinderhilfswerkes.

Wer sich bewerben kann
Bewerben  können  sich  Schulen,  Schülergruppen,
Elterninitiativen,  Vereine  oder  Kommunen.  Die
Gesamtfördersumme der Aktion beträgt 100.000 Euro, verteilt
auf  15  Projekte.  Die  Hauptförderung  ist  mit  15.000  Euro
dotiert.   Weitere  Informationen  sowie  Bewerbungen  unter
www.dkhw.de/schulhoftraeume.
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